
Protokoll  vom 30.8.2019  

17. Generalversammlung Ja-ZZ 

19h in der Kapuzinerkappelle Rheinfelden 

 

Unser erster Anlass in der Kapuzinerkappelle, wo infolge der Um- und 

Erweiterungsarbeiten des Hotels Schützen voraussichtlich für die nächsten 1-2 

Jahre unsere Konzerte stattfinden werden. 

Der Präsident Peter Gutzwiller begrüsst die anwesenden Vorstands- und 

Clubmitglieder. Er entschuldigt unsern schwer erkrankten Kassier Christian 

Staudacher. 

Es sind keine Wortbegehren zum Ablauf der Versammlung und der 

Traktandenliste gewünscht. 

1. Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 

2. P.G. liest den Jahresbericht vor (im Anhang). 

3. Wahl des Vorstandes alle 3 Jahre. Es gibt keine Rücktritte, die 

Versammlung wählt alle Mitglieder ohne andere Vorschläge.  

4. Statutenänderung: Der Absatz 9 unserer Statutensoll durch folgenden 

Satz ergänzt werden: Solange die Buchhaltung durch eine Treuhandfirma 

erledigt wird, wird auf eine separate Revision verzichtet. 

Da das Treuhandbüro THV Rheinfelden unsere Rechnungsführung 

übernommen hat, ist das Amt des Revisors hinfällig. Einstimmig wird 

diese kleine Statutenänderung von der Versammlung angenommen.  

 

5. Das Treuhandbüro macht die Abrechnung und hat auch unsere alten 

Rechnungen in Ordnung gebracht. Die Versammlung genehmigt nun die 

Rechnung 2017 und auch die von 2018, nachdem P.G. informiert hat, 

dass in beiden Jahren ein Defizit entstanden ist durch das Engagement 

von professionellen und deshalb kostspieligeren Bands. Er appelliert an 

die Clubmitglieder, dass die Beiträge bezahlt werden und weist auch auf 

den Schwund an Mitgliedern hin. Trotzdem haben wir per Ende Juli 2019 

einen Kassenbestand von über 37 500 Franken. Auch die Miete für das 

gesamte Clubjahr für die Kapuzinerkappelle ist schon beglichen. Den 

doch noch tragbaren Verlust verdanken wir der uneingeschränkten und 

grosszügigen Unterstützung von Martin Sonderegger/Hotel Schützen, der 

auch diesmal der Versammlung den Apéro spendiert und die Gage für 



die Musiker übernimmt. Mit einem grossen Applaus zeigen wir und die 

Versammlung Martin und dem Hotel Schützen, wie sehr wir ihnen zu 

Dank verpflichtet sind und ihre Grosszügigkeit zu schätzen wissen. 

6. Budget und Mitgliederbeitrag: P.G. stellt einen ungefähren Einnahme- 

posten von 32 000 Fr. einem Ausgabeposten von ca. 43 000 Franken 

gegenüber. Der Mitgliederbeitrag von Fr.60.00 wird  

Beibehalten. Auch das Budget wird ohne Gegenstimme genehmigt. 

7. Entastung der Organe mit Applaus. 

8. Diverses: kein Wortbegehren. 

 

Ende der Sitzung 19h30 

 

Protokoll Käthi Suter 

 

 

 



Jahresbericht des Präsidenten 
 

Liebe Clubmitglieder 
 

Nach dem Gewölbekeller an der Quellenstrasse 4 und dem Schützenkulturkeller 
dient uns nun wegen den umfangreichen Sanierungsarbeiten der Schützenklinik der 
Saal der ehemaligen Kapuzinerkapelle bis mindestens Ende 2020 als neuer Ort, be-
vor wir wieder in unseren Keller ziehen können.  
 
Mein 16. Jahresbericht ist verhalten begeistert. Gerade mal noch 138 Mitglieder zählt 
unser Club - ich hoffe, dass ausnahmslos alle ihren Mitgliederbeitrag bezahlt haben 
oder noch bezahlen werden. Im letzten Jahr hatten wir wegen Terminkollision ein 
Konzert weniger als üblich, der Besucherdurchschnitt ist glücklicherweise nicht weiter 
zurückgegangen, er betrug 17/18 57,4 und 18/19 58,7. Der bisherige und auch der 
zukünftige Verlust sind noch tragbar, unsere Reserven genügen – doch mehr dazu 
im Traktandum Finanzen. 
 

Rückblick: Im August spielte die französische Formation Jazz à Bichon, bei uns zum 
zweiten Mal. Im September folgten Leroy Jones und Uli Wunner’s New Orleans Fi-
nest, im Oktober schon zum dritten Mal die Dutch Swing College Band. Im November 
kam Frank Muschalle aus Berlin mit seinem Quartett und das Adventskonzert kurz 
vor Weihnacht bestritt die Old Rivertown Jazzband. Das Jahr 2019 eröffnete im Ja-
nuar Paris Washboard Superswing, gefolgt im Februar von New Orleans Experience 
und im März vom International Hot Jazz Quartet mit Engelbert Wrobel, Duke Heitger, 
Paolo Alderighi und Anthony Howe. Den April bestritt die Blue Mountain Jazz Band 
aus dem Welschland und den Mai die Redhouse Hot Six aus Freiburg im Breisgau. 
Das Junikonzert fiel aus. 
 

Ausblick: Sie und wir alle dürfen uns erneut auf ein hochklassiges und vielseitiges 
Programm freuen. Die South West Oldtime All Stars mit dem legendären Schlagzeu-
ger Trevor Richards sind wohl momentan die beste Formation im alten Stil, die quer 
durch Europa zu finden ist, und die spielen hier und heute ab 20 Uhr! Im September 
bringen R & B Caravan mit Tommie Harris ganz andere Klänge in diesen Saal. Das 
Oktoberkonzert bestreiten die Festival Teachers aus der Lenk mit Sandy Patton, je-
nes im November die Leaders in Swing, die Crème de la Crème in Sachen Swing. 
Für das vorweihnächtliche Samstagskonzert kommen dieses Jahr die Bowler Hats 
aus Lyss, eine altbewährte Amateurformation in klassischer New Orleans Besetzung. 
Im Januar folgt die Topformation Echoes of Swing, im Februar Uli’s New Orleans 
Jazz Band, im März Bert de Kort, im April die Bohém Ragtime Jazz Band aus Un-
garn, im Mai die brandneue Schweizer Formation «Alexander’s Ragtimeband» und 
im Juni Attila Korbs Rollini-Project (Näheres im später erscheinenden Halbjahrespro-
gramm). 
 

Grosser Dank gilt wie jedes Jahr unserem Hauptsponsor, dem Hotel Schützen und 
seinem sympathischen Team mit Direktor Martin Sonderegger. Aber mein Dank gilt 
selbstverständlich auch den Vorstandskolleginnen und -kollegen und natürlich Ihnen 
allen, liebes Publikum. Bleiben Sie uns weiterhin treu. Und werben Sie für unseren 
Club. 
 

Für das anschliessende Konzert mit den South West Oldtime All Stars wünsche ich 
Ihnen viel Vergnügen. 
 
 
 
 
 

Bubendorf, im August 2019                                                                Peter Gutzwiller 


